
bauteilnetz Deutschland  
bei Auszeichnung von 50 Offiziellen Projekten der U N-
Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ in 
Hannover dabei. 
Beim fünften Runden Tisch der UN-Dekade „Bildung fü r nachhaltige 
Entwicklung“ 
in Hannover wurde am 26. November 2008 unter andere n das bauteilnetz 
Deutschland vom deutschen Nationalkomitee der UN-De kade 
ausgezeichnet. Die Auszeichnung soll dazu beitragen , die Anliegen der 
Dekade flächendeckend in Deutschland sichtbar zu ma chen.  
 
Ziel der UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ ist die Verankerung 
des Gedankens einer ökonomisch, ökologisch und sozial zukunftsfähigen 
Entwicklung der Weltgesellschaft in allen Bereichen des Bildungssystems. 
Nachhaltigkeit lernen soll für jeden Einzelnen im Bildungswesen zu einer 
Selbstverständlichkeit werden. Die vom Nationalkomitee ausgezeichneten 
Projekte leisten hierzu einen entscheidenden Beitrag und werden mit dem 
Titel „Offizielles Projekt der Weltdekade“ geehrt. 

Eine der wichtigsten Strategien zur Umsetzung der Dekade ist die Unterstützung der einzelnen 
Akteure der Bildung für nachhaltige Entwicklung vor Ort. Nachhaltigkeit – so wurde nicht zuletzt 
bei den großen Weltkonferenzen in Rio de Janeiro und Johannesburg deutlich – lässt sich nur 
dezentral realisieren. Die Anerkennung Offizieller Dekade-Projekte stellt diesen Gedanken in 
den Mittelpunkt. 
Anerkannte Dekade-Projekte erhalten das Recht, für zwei Jahre das Logo der Dekade zu 
führen. Das Nationalkomitee wird die Projekte national und international als deutschen Beitrag 
präsentieren. Die vom Nationalkomitee formulierten Auswahlkriterien treffen sehr gut auf das 
bauteilnetz Deutschland zu. Die Projekte sollen: - innovativen Charakter haben,- in die Breite 
wirken,- bestimmten Qualitätsstandards entsprechen,- mindestens zwei Dimensionen der 
Nachhaltigkeit abdecken,- sich um Vernetzung mit anderen Projekten bemühen,- das bloße 
Planungsstadium deutlich überschritten haben. 
Das bauteilnetz Deutschland gibt Impulse zum recyclinggerechten Planen und Bauen und trägt 
damit zu Abfallvermeidung, Rohstoff- und Energieeinsparung und CO2-Minderung bei. In den 
inzwischen 5 initiierten Börsen mit ihren Bauteillagern für gut erhaltene, gebrauchte Bauteile  
werden Arbeitsplätze geschaffen und Menschen qualifiziert. Handwerker, Abbruchunternehmen, 
Architekten, Wohnungsbaugesellschaften und Privatleute sind Kooperationspartner und Kunden 
der bundesweit vernetzen Bauteilbörsen. (www.bauteilnetz.de). Das bauteilnetz Deutschland 
wird durch die Bundesstiftung Umwelt gefördert. 
 
Die UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ umfasst in den Jahren 2005 bis 2014 eine 
Vielzahl von Aktionen und Initiativen: Seit dem Beginn der Dekade wurden bereits über 750 
Offizielle Dekade-Projekte ausgezeichnet. Für die Koordinierung sind in Deutschland die 
Deutsche UNESCO-Kommission und das von ihr berufene Nationalkomitee zuständig. 
Zusammen mit zahlreichen Akteuren hat das Nationalkomitee einen Aktionsplan erarbeitet, in 
dem die wichtigsten Ziele und programmatischen Vorhaben für die Umsetzung der Dekade in 
Deutschland festgehalten sind. 
 
Weitere Infos zum bauteilnetz Deutschland: Ute Dechantsreiter Tel. 0421/ 706058 oder 
www.bauteilnetz.de  
 
Weitere Informationen zu allen Offiziellen Dekade Projekten finden Sie auf der Website der 
Dekade in Deutschland www.bne-portal.de/dekade-projekte 
Kontakt: Heidi Consentius, Berliner Arbeitsstelle, consentius@esd.unesco.de, Tel: 030-838 
55890 
(während der Veranstaltung: 0177-1400071), www.bne-portal.de/un-dekade 


